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INSTITUT FÜR 
LEHRERFORTBILDUNG 

Gibt es katholischen                                           
Geschichtsunterricht? 

Institut für Lehrerfortbildung 
Einrichtung der Bistümer in NRW 
in der Trägerschaft der F.W.B.GmbH Düsseldorf
Dahler Höhe 29
45239 Essen 
Tel.: 0201 / 946193 - 0
Fax 0201 / 946193 -10
Email: info@ifl-fortbildung.de 

Über die Möglichkeiten der curricularen 
Eigenprägung im Fach Geschichte

Ein Angebot für Geschichtslehrende 
und Geschichtsfachschaften an                                           
Katholischen Schulen in NRW 

Ihr Ansprechpartner im IfL für dieses Angebot ist:

PD Dr. Paul Platzbecker   
Tel: 0201-946193-0
Email: p.platzbecker@ifl-fortbildung.de  

Anmeldung und nähere Informationen u.a. unter:
www.ifl-fortbildung.de oder info@ifl-fortbildung.de



Zu unserem Angebot Informationen zum Abrufangebot

Die Rückkehr zu G9 an den Gymnasien in Nord-
rhein-Westfalen soll ab dem Schuljahr 2019/20 zum 
Regelfall werden. Damit wird eine neuerliche Überar-
beitung der schulinternen Curricula einhergehen. Die 
besondere Rolle katholischer Schulen mit ihrer Mög-
lichkeit Freiräume in den Curricula individuell zu füllen 
eröffnet so eine große Chance zur Akzentuierung un-
seres katholischen Selbstbewusstseins - besonders im 
Fachunterricht Geschichte. 

Selbstverständlich gilt dies aber auch für die Lehr-
planarbeit an anderen katholischen Schulen wie Real-
schulen, Gesamtschulen und Berufskollegs. Mit diesem 
SCHILF-Angebot möchten wir Ihrer Fachschaft Ge-
schichte die Möglichkeiten bieten, sich für die Frage der 
curricularen Eigenprägung an katholischen Schulen zu 
sensibilisieren und die eigene Fachentwicklung in den 
umfassenden systemischen Kontext einer allgemeinen 
Unterrichts- sowie Schulentwicklung zu stellen. Von 
daher liegt es auch nahe, diese Veranstaltung mit der 
Steuergruppe Ihrer Schule zu koordinieren. 

Eine damit angestrebte Profilschärfung Ihrer Schule, 
welche für die zukünftige Wettbewerbsfähigkeit von 
katholischen Schulen unumgänglich sein wird, ist fun-
damental mit einer starken Lehrerpersönlichkeit der 
Lehrkräfte an katholischen Schulen verbunden. Solche 
Lehrer/innen nutzen dazu die Möglichkeiten der curri-
cularen Eigenprägung in Ihrem Fachunterricht. Neben 
einer theoretischen Einführung zur Thematik werden be-
reits vorbereitete Unterrichtsbeispiele diskutiert und der 
Fachschaft für ihre eigene unterrichtliche Tätigkeit zur 
Verfügung gestellt. Avisiert ist zudem die selbsttätige 
Entwicklung weiterer, eigener Ideen für die Gestaltung 
von Unterricht im Rahmen der curricularen Eigenprä-
gung im Fach Geschichte.

Kursnummer: 19111501

Referenten: 
Norbert Häming, Daniel Meyer, 
Thomas Wilbert

Leitung IfL:
PD Dr. Paul Platzbecker, Dr. Matthias Korten

Zuordnung zur QA:
2.3 Lern- und Bildungsangebot
U: Unterricht
IBK: Curriculare Eigenprägung

Kursentgelt:
kein Kursentgelt für Katholische Schulen

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich über unsere Homepage 
www.ifl-fortbildung.de oder unter info@ifl-fortbildung.de 
unter Angabe der jeweiligen Kursnummer an! 

Adressaten:
Geschichtslehrer/innen, Fachschaften im Fach Geschichte 
an katholischen Schulen

Themenschwerpunkte:
	Selbstverständnis Katholischer Schulen
	Konkretsierung curricularer Eigenprägung im GU  
	systemische Kontextualisierung / persönliche Verortung


